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Der Mas- ani der Brücke. 

Die«?ltlnniic Mo:tth1n·&#39; bringt nn- 

ler dem Titel »Der Mann cui dksr 
Stücke« einen längere-i Artikel, :.1 

welchem nuegcijcbrl w:rd. dnß dsc 
Betriebsleitung der großen Pzrzp 
darnpr allzu llee :«lniprijilksks In 

das physische Lcifnmgevcrmögrn dcr 
Befehlshober der Fahl-kenne inult- 
mch dadurch ding- Leslsesn von Tausen- 
den von Menschen griälnde Irr Ver- 
fasser des Slrtilelz ist ielbfi ein hoher 
Schiffsoifizirr. 

Der Verlusin erzählt er Enthu- dtc 
Verantwortung iiir ein Ecknss Juli 
dem sich Jle Mann stsntjnng nnd 

etwa 2800 kennst-ern sehst lzisiin 
pem Kasrgo brimrdrrk und liabe ins-c- 

derholt dreißig bit-I vierng Etnxkkxk 
long ohne Edilrzf und ohne Rast Jus 
dem Posten zubringen müssen. Tri- 
Sicherheu dieser 32300 Menschen iyck 
se einzig von feiner Wnchianrleit zu 
einer Zeit abgeliängt wo Seele nnd 
Geist und Körper seit langem er- 

schöpft waren. Zu solcher Zeit wach 
zu bleiben, iei eine Falter-. Es hcxjcc 
W: laufen. laufen, lausenl 

Der betreffende Fachmann erkliirr 
essen heraus, daß zahlreiche der 
Fahr-»Recorvds« geiölicht sind. Die 
Möne können sehr leicht durch 
finishlagung eines geraden, wenn 

such gefährlichen Kurles hundert 
Ieilen einbringen und auf solche Art 
Und mit anderen Tricks »Nun-diss« 
Wem So z. B. sei er positiv 
Herzen-It daß der letzte»Record&#39;« der 
«quuretania«, 26.08 Knoten, ge- 
Rfcht worden sei. Er glaube so we- 

Iisp sie irgend einer der Offiziere an 

Herd des Dampfers selbst, daß die 
pssutetanik im Durchschnitt dier 
sausqeichwmdisteix etc-ichs hab-. ( 

Schnqpsersqh in Afrika. 
Vor Kurzem fand mit einem Sol- 

datenaufgebot von 60 bis 70 Mann 
in den Jndcrlädm Tar-e5-Salams 
eine große Hiazzia statt. Es war der 
Behörde, wie die »Teutfch«Osta1"tita- 
nische Zeitung« schreibt, zu Ohren ge- 
kommen, das die Jndet in stoßen 
Wenigen ein »Pafüm« einführen, das 
M in halben Literflaschen befindet 
und can de Col-one etcettikt ist. Der 
solyei gelang es, fes »stellen, daß 
Nei- wohlriechende Wer Gete- 
meniy von setmnken 
wird, tmd daß der Genuß einen 
Wust- int Falte hat Denn 
sum Ist-m heran-, das Inder und 
stach-nen- dje Mal »des« sum fin- 

ccht M Ast-M can de coloqne Ia HM Msigiefmx askORC- cis-U um ch- 

LCYOM DER-M das ijjkksctlll Die 

Konfiskation kömmttichrk Fittich-m 
Das Essig-Muß der Hanssuchumen 
war weit über 1000 Flasche-m die die 
Herren ijder meistentheiig forqfältkq 
untrr disk-. Diichkrn versteckt battei:. 
Noch Jlksgaben des Zolles sollen in 
lester ist-it rund 4000 Jlosckjm dieses 
Pariümichcmpirs in Todes-Samen 
eingeführt kein. Gelegentlich der 
Sau ds Lkologne — Razzia sind auch 
Kognothzichrm leer und voll. bei den 
Herren Indem gefunden worden 
Die Leute Saaten. sie heimste-: den 
Mut-f »Im »Kopfeim«eiben«. Ti- 
Qchötde war anderer Mein-tag. 

Wsndkkikbkn anfakaehm. 
Fimksai ! « Klinke-, bit inrziiiii 

Vo« t« .-«.«i:- :.:u1 J.. Lu. -&#39;.- 

nudclikstt Hur «’, zip-«:.i;ur;-r:i« ein ent- 

Prsksfnssi !!..t dist- ins EI- -:-:- u m- 

mmxtpcki erschiene-c L:1.:-:T).sk·åxs1!:.1 sdigzz 
satt dcsoxmneii Jud Ist zu Brignnth 
noch Climtuki N. J» i!irii.f.;ki(sjirt 
Eis List-: «!i:-(-.i ·’,’,3,c11.;;«.;«:«:x·i«.". 
Mille-n Jwis Jst-. dem ins JH J-« Ju- 
brucr mer Ihrer DIE-Eil olg erst 
löidlirxge mai-traut wurde, zuer im- 

mer noch, aber dass wir-ge Wandern 
von Lrt 311 Ort bi«7··-«i «!«-.s abspiin 
nicht mehr, und so vsxjiisß fik- den 
Em:n:u. der nch gucuoamg In 

Conneuicut nziiliiiiL tot »squ 
Tage-m Tcr Pririmeni. ;«-L zesqtt sich 
dabei als e::i Wentiknimx Lsoxn Schei- 
tel bis zur Schie, er sub em. dsfz Sm- 
tie nicht stark genug Tei, um du- 
Strapazexi des Waxxderletmis tragen 
zu können, und so ließ er sie gehen 
und zahit ihr vorläufig 810 wvchents 
licher Alimente 

Nun will Katie sich vorläufig erho- 
len und in der Zwischenzeit feststel- 
len, ob ihre Mutter, die sie mir als 
kleines Kind kannte, vielleicht noch 
Im Leben ist« 

Hinsicht-us des Wird-is Inst 
Jn Liszt-m fand die Hinrichtung 

des Mörder-I Muff statt, der vie-Pet- 
» sonen getödtet und hierauf ihre Woh- 
nung in Brand gesteckt hatte. Musi, 
der ein Onadenqesuch an den Stoßt-s 
M des Konto-as Luzetn abgelehnt 
hatte, erklärte seinem Anwalt bei der 
old-muss »Ich habe so furchtbare 
se bei-klim- wie sie in M 

Its-u tt Ist-hört sind. sem- 

UWMHTT Leim-a sitzen i III-te Z- Un M i c 

Lsebnsxtn ickj neu-is- hsiq nicht 
meinst Mk sum m staut 
im Bette liegt und sich ih- det III 
naht, Namens-IIl nichtanstan 
W Wappens-sträub- 
—«--s-o« — «.—-·O— «- 

Sethtje fees-. 
ges-I M III-seh 

Im Jahre 1482 war es, an einem 
Wörztage De stürzte die schöne 
Maria von Burgund zu Ort-Oel auf 

r s lkenjagd vom Pferd. Sie 
war r er gar sitthm erzog-en worden 
nnd wollte lieber sterben. als sich von 

einem Manne untersuchen Lassen. Und 
Ratjmiliam ihr Gatte, sah sie ver- 
bluten und rief in feinem Zwei-zu 

! .Rötn«x1ch-deutsåex Kaiser ist mein 
Batet und obetfker Herr der Leisten- 
heit, und sein Sohn used Erbe muß 
das Weib feines Herzens dahinsterben 
sehen, weil im ganzen weiten Reich 
kein weil-lieber Arzt zu schonen ist!" 

Seitdem hat sich manches eöndett. 
.Jn Berlin gibt es —- die Z ärztins 
knen nicht mitgerechnet —- jett schon 
25, in Wien 21 praktizierende Arez- 
tinnen 

Dozwischen oder liegt nicht mir 

vie-l Arbeit nnd Mütze, sondern mich 
viel Häßliches; Anatiffe über An- 
griffe auf die Pioniere des weiblichen 
Aecztestattdeski, Spott. Schmäbum 
unld Detniithigung. aktiver und va- 
fiver Widerstand Was hat man suche 
schon alles vorgebracht um der »in u 

die Berechtigung zum ijrztiichen »Bi- 
rnf abzitjprechenk Dass erste Arm-.- 
ment war dac- eiisimtnth Die Frau 
sei zu dumm: gxott ze- dumm Wenn 
sie nicht zu dumm wäre, hätte sie ja 
nicht nur dass Frauenstndåum fou- 
dern alle anderen Forderungen der 

L- 

F quenbmsesgung schon längst durch- 

gefetzt —- eine wundervolle Liniij 
Aber dieser Einwand hielt nicht jun-Je 
Stand Dann kamen andere Beden- 
ken. Tte Frrnt gehöre »ins Hans-C 
Schön; sehr schön sogar. Dann ze- 
hört sie aber auch nicht in die Fabrik 
nichtf ans Leitrtzttlt der Schule. meist 
an Fett Ledentxich nnd nicht an d:e 

Postickzalter. dann gestört iie sei-It 
n ut itt’s Hans Dann —- gebe trink-. 

aber jeder Frnn ein »Deine-H 
lange tnon das nicht konn, ist ess- em 

bitterer Heim, zu sogen. die Rritn 
gehöre »in«e Dunst Schon Just-ge 
bleiben 16 Prozent aller Junos-: 
Deutschlands- uttverizeiratitet: dane- 
ben stehen ZU Uliillionen erinerosks 

thötige Frauen Und die For-gin- 
rnrn, Uebrrängitlichen, die do rnit- 

nen, dir-Frau sei körperlich zu säanij 
sie müsse vor den Anstrengnngen ci— 

nes so ichtveren Berufe-I geichinzt mer« 

den. die wägen erst einmal dinrxesxiiir 
nachdenken unter weinten Lied-Unum- 
gen die Lehrers-tu dar JOHN-Juri- 
terin, des-s Dienstmädchen so. dsg- 

pflichttrcue ,.Hnt:—:-frnu« selbst iiJi .:;-- 

cu- 

zttrackern hohem ohne auf wen 
Schuh rechnen ztt dürfen. 

Aber freilich. ek- Tnnßten Juder 
Gründe gefunden werden. Wem 
hoben wir denn die Eritis-unsrng TH: 
läßt sich doch berrktrlt tsorichijtzetk 
wenn es gilt. aktc Vorm-theilt- neit· 
zu begründen Die Sttinmkrit aisxt 
war gefährdet Und tnerktvürdtnrri 
weise wurde dieses stritt-streut nor 

wenigen Jrchren wieder Januari-seid 
und zwar von Kreisen. die ionst nickt « 

gerade nnsjchtåeßlich Dsr Stttlictttec 
gepachtet Haben —- Vetn ,.Zchmnktl 
des Gewerbe-Z wird Ferner gesproche«-. ( 
der die Medizinerin »den-drin müfo 
wenn sie «Einbticke in das Elend 
der Proletarierklientel gethan«; over 
wahrlich. der verkennt den tw- 
hen Beruf des Arztes, der in 
feinem Ernste —- «Sehntny« erblickt 
Der Ernst dieses Berufe-s ntnche sy- 
ntsch. sagen die ganz Scharfm: er 

nehme den Schntetterlingsitaub der 
»Werblickrkeit«« Hinten die Wild-ten 
Aber iekbft die Schärsstrn bestreiten 
nicht die Eignung der Frau zur Kran- 
kentrileaerin Und ddch hat noch 
Niemand zu benannten gewagt. daß 
unsere Pilegertnnen ertvn »wassch« 
oder .·ustve:dttch" geworden wärest.( 

I MUV Ists-. mit-n tisrsteuiuzi 

Fund ::«...—.-«« Ase-T Leim Pi oik Cruth 
:«.:i«.-: L« .. .· der «-n ges-is ant 

nir! ou T-«.1 «,.""s. -:i:(".iis:«us.: ins ni..:1 

bei dir Blum-n den E«i«-nntz de e- 

Mecneriys—« .n-5·..1-.nt 
Mcn iuiitis es: u.: Hi rnogluii 

halt-m M : die Itn ·»is:-.-Ektmimgen 
Hirn-wen El daz- :«ii·-i:i..; Tir Mequzsi 
des iisksiliixctieii";«lerHin Tit- erschöpft 
zkkur inni, neitchusnt nnt Hierin 
verici..-m: fes-unt is un Grund 
zun! Burschen-it Lns fis-Jst not den« 
Kett-stunk Treu-n Entwurf uher 
könnrik de Fierjixsgvrn Letriu auf sich 
nennten 

We is Vorwelt instit nun der 
dein Inetmnlchen durchaus gleichbe- 
rechtigte weibliche Ilerzteitondk Pro- 
fessor Tr- Oerniann von Meyer (Zii- 
rich) nennt ei— eine «jchnierztiche, ai» 
unmideklegliche Thatsoche, daß eine 
uwerhöltnißnnißig große Zahl von 

Frauen einein dauernden Siechthuni 
verfällt weil natürliche weibliche’ 
Scheu sie davon abhä1t, sich bei Zri 
ten on einen männlichen Arzt zu wen 
denk« und ek fährt fort: Die Frau 
all Arzt der Frau —- fie könnte hier 
Uvbkktchmbuken Segen stiften« Das 
ist der Kernpunkt dei- Feage Eg ist 
ja eigentlich sonderbar. daß dieses Ak- 

nt überhaupt noch von irgend Fuss bestritten werden kann; und 
at sächiehi auch nur unter dem Ein- 

siedet mächticsten Bundesgenos- 
isn Innwie sue-Neuerungen der 

it sie kann überhaupt ein 
Roms über derlei Empfindungen ur- 

Heilens Was weis denn ein Nonn- 
mdwiire er der ieinstihlisfie See- 
Nennen Inn dem sen-winden dendie 

Lustgqu ihr natürliches Empfin- Ivtksshe IS MW 

-,- 

es beißt-, »Den wödni fiä der-sein« 
Leider CW mitt- fich daran 
Ader das ist denn doch nicht das rich- 
tige Verhältnis zu einen- Helfer nnd 
Veratlier. wenn der Leidenee sich an 

den Helfer erst gewöhnen muß· Ini- 
mer wieder erlebt man es. bei-Frauen 
auch bei ihrer schweren Stunde keinen 
Arzt wollen. Man wende nicht«ein. 
dass sei übertrichenes sartgefiihL Es 
liegt tief in der Natur der Frau be- 
gründet lieberall ist, bei allen Völ- 
kern und zu allen Zeiten, ein weib- 
lichez Wesen die natürliche Helferin 

ider Frau in jenen Augenblicken gewe- 
en. 

Die Kimi des Arztes beschränkt 
sich bekannt nicht allein auf das 
Heilmi, sie liegt zum großen Theile 
auch im Verniiten Un da spielt eine 
Verbreitung verniinftiger Aufklärung 
eine große-, nicht zu nnterfchötzende 
Rolle 

Um auf einige praktische Einzelhei- 
ten einzniiishein sei noch erwäan das-; 
tvobl fast nie ärztliclien Vorschriften 
die iraeikdinxse mit der Ausführung 
von Hatt-INltiumsardett zufammen- 
böngen. von :in-iblichen setzten rich- 
tiger lseiirttsedt nnd dein Beritiindnifz 
der Patienten mittei- geriickt mer-den 
können als non jin-en männlichen-kin- 
lrziem iie Miit i. B welche Fehler 
beim nnd-ists dir den Kranken in er- 

nicåden fis-d. Vje kann weniger »in-i- 

ligksntm slsaixcnlinnen die Sache ac- 
niniek erläutern sie. weiß auch dic 
Schwer-k- Hsinssiichek Arbeit richtig als- 

zmväqisn nnd sann z. V. in Bezug nu! 
iskieidnnzi sachgemäße-te Rathichlöqc 
geben ais-j- dcr Mann. 

Die Grimm-· die ich bisher an- 

siiinle. onus-den sich mit Leichtigkeit 
ans den hiesigen Verhältnissen Es 
ist aber interessant. daß in andean 
Ländern andere Gründe zu den glei- 
chen Fortdauon geführt baden. 
Schon Ende Its-I li3« Jahrhunderts 
gab es in jin-ro eine Anzahl weibli- 
äkier Juno-gärle nnd 1897 ist in 

Ajcwndrien nnd Neiiiertekreich die 
Ansiedlnng von Smalsätzlinnen lik- 
schloisen worden« alles aus religiöse-J 
Gründen denn fein Mann darf die 
Bäume der Molzmnmcdanetin bem- 
len Auch den fFindi-immcn verbietet 
ihre Reliqiiski den männlichen Arzt 
Eine Folge dank-i ist, daß es in Jn- 
dien etwa W Fraueiisizosviliilet gibt 
an den-is- etwa 330 Frauen oläsislchtc 
angeitcklx nnd. Meist studieren sie In 

einer der zahlreichen nicdizinåichrn 
Hochschulen :n Indien nnd sie-fuss- 
dann zur Ausbildung nach Dialekti- 
lifnglnnd Tit-M, was inediziniichcss 
Fratieiiiiiidxum nniongi» überhaupt 
mit an erinn- Ziisllr. Schon les-NR 

praktizierte-i in England 1350 Sien- 
linnrn In disk Schweiz war lSEIJ 
ein Viertel siiinmtlichek Medizin-si- 
qucm nämlich Sul« nnd 20 Acri- 
tinnen Maiizierlcn Hier gab ek- 
ichon 1892 4555 Vlekzliimm Mzi 
Recht wird darauf liingcswieinh daß 
das- amerikanische Beispiel alle tin-is- 

kcliichkn Eånmände hinfällig macht: 
sonst lzåtlen nicht gerade die Ameri« 
lauer mit nncm ausgeprägt umfli- 
lcheii Sinn ihre Bonn-theilt gegen 
die Franknkikiöiiglen mii allen Gestr- 
ten abgelegt In Paris hauen lich 
1899 7l Akkzlimirn niedergelassen- 
in Rußlond list-;- iiber 600 (!), Dei 
der Munizipalimt in Petetsbnkg wa- 

ren 9 Arme und lb Actzlinnkn an- 

estellt. In Schweden, Hierwegen- 
-"neinakl. Holland, Velgien, Spa- 

nien nnd Lunis-lieu gin es weibliche 
setzte, die iich gut bewäka habet-« 
Auch in Delikts-ich und Deutschland 
haben sich weibliche Letzte niederge- 
loilen und in Berlin gibt es eine Vet- 
einignng weidlich-c Arme zur Grün- 
dung eines Fraumifkaiileiihoiiies. 

Tie Aufzeichnungen dct Todten-weils- 
mi. 

an den-. .-.:xi.ns;ik1)c-n lltktrtssiscbuux, 
dac- in der Buch- von eroichmu un- 

terqmg nsd m:l seiner ersticken 
Mnnnidnst non anderen Wien-CON- 
jcn nie-:- dcr Tit-sc geholt urkudk zkn 

sich ein drthirtcr Bericht sxlspr Nu 

dem Schixje zugritosztsue.: Lin-un nor- 

geiu:1den. Irr Bemm is: nsn der 
Hand des kounnnndirendm Les-t- 
ncmts nnd schildert ausführlich. Mc 

plötzlich das Unterseeboot nicht unsin- 
gehorchen wollte, und wne tiii Man-: 

«angen)end(st minder-, nn- ess tun-M- 
zmn Aufsteigen zu bewegen Irr 
Leut-mai drückt fein tiefe-«- Redner-·- 
iibet den Verlust des Stint-es und 
des Lebens seiner Kameraden nnd 

»der Mannkchast ausz. voti deren Muth 
und Aufopferung er im Tone höch« 
sten Leibes redet Am Schlusse des 
Berichte-s erwähnt der Schreiben-. daß 
fie alle dem Eriticken nahe seien Tie 
fetten Worte des tnmjfchen Dota- 
menies sind eine Vinc- dcsk Sterben- 
ben an den Chitin-, daß er sich ihrer 
anilien onnebnscn möge 

Esset verschafft 
Bryan ist jchon wieder eine Laus 

über die peohibitivnistiiche Leber se- 
laufen. Vor einiger Zeit wollte et 
im Ratt-hause zu Nebraska city 
über Initiative und Besseres-dass 
sprechen, aber die WI- he- 
deuteteihm daß et das seist-: nicht haben könne geh-CI that 
weil sie wußte, daß 
ma Initiative imd Referenten-i 
nasses-oben satt-, m- Judas-m 
fiie die Probibition zu W, ins 
davon will ais-n in seit-esse cis- uitits wissen Musvii ents- 

Malt-ist eignes-Mund 
HW M 
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Bei-besserm Ich-diens: nach Miss- 
go. 

Erd-i Zum- male m gis-M Hin-: 
tung Jus-Mut iskmnd Jclnnd wi- 
Chimgo über dir Gnmqvlhw:.«18 
cific und kskonhnmjwm Wut-« us; 

schlirßljch des-J prächtig quikchmttc 
ten. elektrischcrlcuchxetcn Trmwr Spc 
einl, ji«-Nebst Grund Jgilmkd krdm 
Abend Hm &#39;s Uhr vct"lns37 nnd Hm 

1:;3« :7«’ndkmitmz1-:s does mäan Ta- 
gn- si: t.!"åsjmao muri-it 

Em sonder durchgehende-r kna mit 
braun-ums Jmmlwilp uns-s »Um MU- 
f(lwqmsmiuiikeit 

Rolle Insommtion krtmku QLIF 
Jus Amt-ums beim Tuspbshwjr 
Ost Ums-n Vncijjc Bahn 

." U HisuniTsJukUszxs :i»k!«« s.:!.. 
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Mc I- « Ins-»i- kks Lin-T- 
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Dr. Oscak H. Mayek 
Deutfcbsr Hsahnarit 

besp- Geväude Immer Inn 

Ernst can-sprecht 

Kontrast-n- uub Baumeiftcr. 

Alle in das Bat-kam idphmendm 

Arbeiten werden bei-»u- «1:1—Iaesn!n.·- 

zu den subglich niedtiasten Preise-L 
Wenn Ihr bauen wom, Infst mich 

Pläne und Koftrnqnfäsltine monsm 

Tkiepbotu Beil Mder « U 

Eine schone Beamten 

Este haben eine Anzahl Wen-winkt 
dest beknlnnttn Roman-s von Uns-int- 
Frentnm »Er-It nnd Haben« für un- 

tete Abs-meinen erworben Co ist 
etn Buch im For-unt von VII-ZE- 
RolL anderthalb Zoll biet, enthält 
680 Seiten, ist lebt- fchön in guter 
klarer Schrift geht-nett nns gutes Pa- 
pier, Ladeaveeie 8250 Wie geben 
dasselbe unseren Leier-I nls Prämie 
gegen nur 25 Seine Nachzahlung. 
Hier ist etwas Gutes zu lesen site 
die Winteenbende. 

Nin-se- dont-Isa- 

Iscs klkfclskks 
c A s T 0 R I A 

Ja nächster Zeit wird der Vielen 
bekannte He. W. T. Ueanfe nbet 
Land fahren und viele Gegenden 
des Staates besuchen, wobei et auch 
Abonnenten für-den »Vineta« ä- 
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Fuge somit Einzel Röcke, Hosen 
und Wisska Laßt Euer Maß 
nehmm sur thammchte Kleider-, 
du« Euch «-;11fr:(dml,»t gebe-n 
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In d Jetzt-. - But- ikttlstk nöliunk del SOIH 
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Foun, 5 Meilen füdssiL von der SIIZT 
Hut Deckung von Stolen bereit steht. 
Preis .8.00. 
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Ein kegisttiktct Petcheton chsstz 1800 Pfund schwer-, 4 Jahr alt 
Eingettagen von der Petcheron So- 

ciety of Amerika. 
Wird für die Saifon stehen in dem 

Stall hinter No. 214 West 2ter 
Straße 
Machst-fragen bei Detlefsen’s Stall. 
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